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Lieber Näbi!
Seit meinen Jugendjahren heiht die

Tramstation der Tramlinie 4 im Wankdorf

draufjen: «Papiermühlestrafje». Seit

iBtimtligt ©aftb8u«traÖt'ttott

*3Ê*^^^a. Zürlch-Zollikon, Alte Landstrasse 86

MS^iälffiB^». To1 248971
S^Jk ' r f»yT at> Bellevua-Piatz Bus bis ROsslirain

^^^L^-t.-«^ g Familie E. WalsremOller-Mottas

gestern heiht nun diese Endstation plötzlich:

«Militärplatz»!
Der Krieg ist zwar fertig und alldort

ist wenig feldgraues Tuch zu sehen,
obwohl dort einige Zeughäuser stehen

Eine Über- %

Ich erinnere mich an das harzige Bö-
Helgeli «Ganz im Vertraue, Herr
Oberscht, de Chrieg isch uus!» Ob der
Tramdirektor das erst jetzt gemerkt hat!

Mit herzlichem Grufj: «Näbibutz.»

FAMILIENANLÄSSE
von der Wiege bis zur Bahre

KAUFLEUTEN
Pelikenstr. 1» ZÜRICH Telefon 25 lt 05

Jean Rücdi
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